
UKBS zeigt Herz für Kinder:
Fördervereine  von
Förderschulen  mit  Spende
bedacht

Mit  namhaften  Beträgen  unterstützt  das  kommunale
Wohnungsunternehmen UKBS in diesem Jahr die Arbeit von drei
Förderschulen des Kreises. Aufsichtsrats-Vorsitzender Theodor
Rieke und Geschäftsführer Matthias Fischer (beide links im
Bild) überreichten dazu Schecks von jeweils 2.000 Euro an die
Abordnungen der Fördervereine.

Einmal  mehr  zeigte  jetzt  das  kommunale  Wohnungsunternehmen
UKBS ein Herz für Kinder. In einer kleinen Feierstunde am Sitz
des  Unternehmens  in  Unna  überreichten  der  Vorsitzende  des
Aufsichtsrates,  Theodor  Rieke,  und  UKBS-Geschäftsführer
Matthias Fischer jetzt Barschecks in Höhe von je 2.000 Euro an
die Fördervereine der Karl-Brauckmann-Schule in Holzwickede,
der  Friedrich-von-Bodelschwinghschule  in  Bergkamen-Heil  und
der Sonnenschule in Kamen-Heeren.
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Dabei würdigte Theodor Rieke den Einsatz der Fördervereine,
die für die Schulen und deren Kinder herausragende Arbeit
leisteten.  Die  Unnaer  Kreis-Bau-  und  Siedlungsgesellschaft
habe sich bereits seit geraumer Zeit dazu entschieden, keine
Präsente zu Weihnachten zu verteilen, sondern vielmehr dafür
soziale Zwecke zu unterstützen.

„Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, uns um die Menschen
unserer Region zu kümmern“, ergänzte Geschäftsführer Matthias
Fischer. Dabei lasse man sich nicht von der Rendite treiben,
wie das so häufig auf dem freien Markt geschehe.

Fischer  vermittelte  den  Vertretern  der  Fördervereine  einen
Blick auf das Aufgabenspektrum der UKBS. Er verwies vor allem
auf  den  Bau  von  Mietwohnungen,  das  Betreuten  Wohnen  für
Senioren  und  die  Errichtung  von  Mehrgenerationen-Häusern.
Durch begleitende Maßnahmen wolle man zudem erreichen, dass
die  Menschen  so  lange  wie  möglich  in  ihren  Vier-Wänden
verbleiben könnten.

„Wohnungsbau ist und bleibt stets aktuell“, so das Resümee des
Geschäftsführers.  Wichtig  sei  für  das  kommunale
Wohnungsunternehmen,  „dass  sich  die  Menschen  in  unseren
Wohnungen wohlfühlen“. Deshalb biete man auch ein umfassendes
Betreuungsprogramm  an,  das  von  Unterstützung  in  Senioren-
Haushalten  über  Familienprogrammen  bis  zu  Kinder-Freizeiten
reiche.


